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DEKOM installiert weltweit Videokonferenzsysteme 

Die Jungheinrich AG mit Sitz in Hamburg gehört zu den führenden Unternehmen in der Flurförderzeug-, Lager- und  
Materialflusstechnik weltweit.

Das Produktprogramm besteht aus Gabelstaplern, Regalsystemen und Dienstleistungen rund um die Lagerlogistik. Die 
Dienstleistungen umfassen: Vermietung und Absatzfinanzierung der Produkte, Wartung und Reparatur von Geräten,  
Aufarbeitung und Verkauf von Gebrauchtgeräten. Weiterhin umfasst das Portfolio intralogistische Gesamtlösungen,  
unabhängig vom Automationsgrad, von der Analyse, über Planung, Projektierung und Realisierung bis zum After-Sales- 
Service. Die Jungheinrich AG bietet hierfür u.a. ihr Warehousemanagementsystem (WMS) sowie Datenfunkdienst- 
leistungen und Datenfunkequipment an. Auch automatische Hochregallager (HRL) und automatische KleinteileLager (AKL) 
sowie kombinierte Systeme gehören zum Angebot.

Mittlerweile ist Jungheinrich weltweit in 31 konzerneigenen Vertriebs- und Servicegesellschaften vertreten. Darüber hinaus
ist Jungheinrich insgesamt in rund 100 Ländern aktiv.

2011 entschloss sich die Jungheinrich AG für einen weiteren, wichtigen Schritt für die Umwelt. Sie setzten weltweit auf 
Video- und Audiokonferenztechnik vom führenden Spezialisten für Videokonferenz und Medientechnik der DEKOM AG, 
um so Reisekosten einzusparen und ihre Produktivität zu steigern.
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Europaweit wurden jeweils MultiSync 461-Displays von NEC und das Videokonferenzsystem Cisco C20 implementiert. 
Darüber hinaus wurde eine Mediensteuerung von Crestron, zum Steuern der Kamera und des Codec dem beigefügt. 
Diese sorgen ab sofort weltweit für eine kompatible Videoübertragung, die nicht nur umweltfreundlicher, sondern auch 
kostengünstiger im Vergleich zu Reisekosten ist.

NEC M461
•	 	 Auflösung von 1920 x 1080 Pixel  (bis zu 1080p60)

•	 	 Full-HD-Monitor bis 46”  (117cm)

•	 	 Eingebauter Ethernet-Anschluss mit 

	 HDMI-Übertragung

•	 	 VESA-kompatible Wandhalterung

Cisco C20
•	 	 SIP- und H.323- basiertes Videokonferenzsystem

•	 	 IP-Bandbreite bis zu 6 Mbps

•	 	 bis zu Full-HD-Video 1080p30

•	 	 Full-HD-1080p60-Kamera mit 12-fach optischem Zoom

•	 	 H.239 Übertragung von PC-Dokumenten

Crestron QMIRMC
•	 	 2-Serie Steuerprozessor / erweiterungsmodul

•	 	 10/100 Ethernet / SSL-Verschlüsselung

•	 	 4 Digital-Eingänge

•	 	 Externes Netzteil inklusive
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Die DEKOM AG berät Sie mit einem professionellen, eingespielten und erfahrenen Team und realisiert die auf Ihre Anforderung  
zugeschnittene Lösung - budgetgerecht und anwenderfreundlich.

Die DEKOM AG ist zertifizierter Partner von AMX, Crestron, Extron, Sennheiser, Bosch, Nec u.v.a. und beispielsweise auch in der Lage, 
Raumakustik zu analysieren, zu planen, zu simulieren und betreibt und verwendet entsprechendes Messequipment.

Ob in Konferenz- und Schulungsräumen, Hotels und Sportarenen, im Theater und Museum oder am Point of Sale - Konferenztechnik 
und Medientechnik kommen heute überall zum Einsatz.

http://www.dekom.com
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	 Kontakt

	 DEKOM AG
	 Kellerbleek  3
	 D-22529 Hamburg
	
	 Tel:	 +49-40-808181-100 
	 Fax:	 +49-40-808181-199 		
	 Video IP:	 mpe@dekom.com	
	
	 E-Mail: 	 info@dekom.com
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Wussten Sie schon?

Videokonferenzsysteme gehören heute zu einer wirtschaftlich fundierten Unternehmens- 
ausrichtung und dürfen weder in einer Kostenoptimierungsstrategie noch in der ökologischen 
Außendarstellung fehlen. 

Die Kosteneinsparungen und die Reduzierung der fossilen Ressourcen sind erheb-
lich und ein wesentlicher Faktor der Wirtschaftlichkeitsplanung von Unternehmen  
jeder Größe. Dies führt zu einer höheren Rentabilität und einer höheren langfristigen  
Wertsteigerung für alle Beteiligten.

Gelb ist das neue Grün

Als international agierendes Unternehmen hat Jungheinrich frühzeitig das Thema Energieeffizienz und Umweltschutz er-
kannt und vorangetrieben. Fester Bestandteil der Unternehmensphilosophie ist hier ökologisches Denken und Handeln, 
dieses findet sich bei Jungheinrich in allen Produktions- und Dienstleistungsbereichen wieder. 

Im gesamten Lebenszyklus eines Produktes wird auf diese Themen ein besonderer Schwerpunkt gelegt - von Entwick-
lung über Fertigung bis hin zum Service - wird auf Umweltverträglichkeit und Recycling großen Wert gelegt. Die bereits  
konzernweit hohen Umweltstandards werden permanent reflektiert und weiterentwickelt. Damit leistet Jungheinrich einen 
wichtigen Beitrag zum Schutz der Umwelt.

http://www.dekom.com

